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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Sanne Kurz, 
Kerstin Celina, Andreas Krahl, Eva Lettenbauer, Verena Osgyan, Julia Post, 
Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/300, 19/603 

Haus der Kunst: Zeitplan für eine nachhaltige und nutzerorientierte Sanierung  

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst vor 
Pfingsten zur geplanten Sanierung des „Haus der Kunst“ schriftlich zu berichten.  

Dabei soll auf die folgenden Punkte eingegangen werden: 

1. aktueller Planungsstand der Sanierungsarbeiten mit einem Fokus auf ökologische 
Nachhaltigkeit der Baumaßnahmen und der prognostizierten Kostenentwicklung 

2. detaillierter, aktueller Zeit- und Kostenplan der Bau- und Sanierungsmaßnahmen 

3. Überblick der bisher verausgabten Mittel für Ausschreibungsprozesse und die bis-
herigen Planungen 

Folgende Fragen sollen in dem Bericht darüber hinaus konkret beantwortet werden:  

1. Inwieweit fließen Aspekte der Nutzungsorientiertheit und Barrierefreiheit vor dem 
Hintergrund der Leitlinien eines zukunftsfesten Kulturortes für das 21. Jahrhundert 
in die Planungen mit ein? 

2. Inwieweit ist die Staatsregierung mit dem Leitungsstab des Haus der Kunst dazu im 
Gespräch, ob der aus dem Jahr 2013 stammende Architekturentwurf mit den künf-
tigen Anforderungen eines modernen Kulturbaus in Einklang steht, insbesondere in 
Bezug auf eine visuelle Transparenz des Eingangsbereichs und eine Öffnung des 
Hauses? 

3. Wie bewertet die Staatsregierung den aktuell vorliegenden Architektenentwurf zur 
Sanierung vor dem Hintergrund aktueller Debatten zur Erinnerungskultur und dem 
Umgang mit NS-Bauten? 

4. Wie stellt sich das vertragliche Verhältnis bzw. stellen sich die bisherigen Vereinba-
rungen seitens der Staatsregierung mit dem Architekten David Chipperfield, der mit 
seinem Entwurf die Ausschreibung im Jahr 2013 gewonnen hat, hinsichtlich etwai-
ger Änderungswünsche oder zeitgemäßer Neuausrichtungen dar? 

5. Welche Interimslösungen stehen für das Haus der Kunst während der Dauer der 
Sanierungen zur Verfügung, um den Ausstellungsbetrieb auch weiterhin zu gewähr-
leisten? 
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6. Welche Absprachen gibt es mit dem Leitungsteam des Hauses der Kunst für die 
Zeit der Sanierung hinsichtlich etwaiger Schließung am Standort bzw. Weiterbe-
trieb? 

7. Inwiefern ist die Staatsregierung mit der Landeshauptstadt München bzgl. der Bau-
maßnahmen und des geplanten Eingriffs in den Baumbestand an der Prinzregen-
tenstraße im Austausch? 

8. Ist geplant, die Außenflächen, wie z. B. den Parkplatz zwischen Haus der Kunst und 
Englischem Garten, im Sinne einer Öffnung des Hauses und angestoßen durch die 
Sanierung einer neuen, mit dem Haus der Kunst in Zusammenhang stehenden Nut-
zung zuzuführen? 

9. Welche Lösungen sollen unabhängig von Frage 8 während und nach der Sanierung 
mit den Mieterinnen und Mietern der Parkplätze hinter dem Haus der Kunst gefun-
den werden? 

10. Welche Bemühungen gibt es vonseiten der Denkmalschutzbehörden und der Denk-
malfachbehörde, Lösungen für eine nutzungsorientierte Sanierung des Hauses zu 
finden, die den Anforderungen an einen lebendigen Kulturort des 21. Jahrhunderts 
genügen? 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

II. Vizepräsident 

 

 


